
Zurück ins LebenSo können Sie helfen

Werden Sie Mitglied
Bereits ab einem Jahresbeitrag von  10 
Euro können Sie unsere Arbeit dauerhaft 
unterstützen. Aufnahmeanträge können 
Sie auf unserer Internetseite herunter-
laden.

Spenden Sie
Wir sind als gemeinnütziger Verein an-
erkannt, für jede Spende erhalten sie 
eine Spendenbescheinigung.

Unterstützen Sie uns ideell
Berichten Sie anderen über uns, laden Sie 
uns zu Ihren Veranstaltungen ein, reichen 
Sie diesen Flyer weiter.

VR-Bank-Rhein-Sieg
IBAN: DE41 3706 9520 1400 9480 18
BIC:   GENODED1RST

Neue Ziele setzen 
Wege gehen

Der Förderverein unterstützt die Arbeit mit 
Versehrten am Zentrum für Sportmedizin 
und an der Sportschule der Bundeswehr in  
Warendorf.

Wir fördern:

▪Die Beschaffung spezieller Sportgeräte 
für das Training mit Versehrten

▪Maßnahmen zur Verbesserung der 
Rehabilitation

▪ Einbindung Angehöriger in die Therapie 

▪Die Teilnahme an nationalen und 
internationalen Sportwettkämpfen

▪Die Kooperation mit Versehrten-
projekten 

▪ Presse und Öffentlichkeitsarbeit zum 
Thema Teilhabe

Mit freundlicher Unterstützung durch:

Kontakt:
Internet: www.fuav.de
Mail: info@fuav.de



Diese Menschen haben 
unseren Einsatz verdient

Sporttherapie nach 
(Einsatz)schädigung

Interdisziplinäre 
Rehabilitation

Die medizinisch dienstlich-orientierte 
Rehabilitation am Zentrum für Sport-
medizin der Bundeswehr in Warendorf 
dient der bestmöglichen dienstlichen und 
privaten Teilhabe. Als das Kompetenz-
zentrum für somatische Rehabilitation 
führen wir multiprofessionelle, ambulante 
und teilstationäre interdisziplinäre 
Rehabilitationsmaßnahmen für Soldatinnen 
und Soldaten mit schweren körperlichen 
und seelischen Beeinträchtigungen durch. 
Darüber hinaus stellen wir die Indikation 
zu sporttherapeutischen Trainings an der 
Sportschule der Bundeswehr.

Ziel ist die langfristige Umsetzung des 
biopsychosozialen Rehabilitationsgedank-
ens der WHO, um den Betroffenen eine 
bestmögliche Wiedereingliederung in ihr 
dienstliches und privates Umfeld und 
möglichst lange ein selbstbestimmtes 
Leben zu ermöglichen. 

Ob im Einsatz, durch Unfälle in und außer 
Dienst oder schwere Erkrankung: viele 
Bundeswehrangehörige und deren Ange-
hörige tragen durch eine bleibende 
seelische oder körperliche Behinderung ein 
schweres Schicksal. Sie haben das Recht 
auf bestmögliche medizinische, seelische 
und soziale Betreuung. Helfen Sie mit, 
diesen Menschen eine größtmögliche 
Teilhabe am Leben zu ermöglichen. 

Sport ist Teilhabe, 
Training ist Lernen,
Bewegung ist ein Geschenk. Sport-
therapie nutzt die Effekte von Training, die 
Vermittlung von Wissen über Training und 
Gesundheit und die Emotionen bei Sport, 
Spiel und Wettkampf, um bei Menschen 
mit Handicap Selbstvertrauen, 
Belastbarkeit und Eigenkompetenz zu 
steigern.

Wir helfen gerne


	Folie 1
	Folie 2

